
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Bericht zum 2. Lauf in Pregartsdorf am 05.05.2012 
 
Nach dem gelungenen Saisonauftakt in Amstetten trafen sich die Trialfahrer in 
Pregartsdorf. 
Das Trialgelände wurde unter dem Kommando von Höpfler Gerhard und unter tatkräftiger 
Mithilfe  
von Haghofer Joe neu gestaltet. ( auch die übrigen Vereinskollegen ließen die beiden nicht 
im Stich )  
somit ergab sich eine völlig neue Anordnung der Sektionen. 
In dem anspruchsvollen Gelände teilweise mit losem Untergrund, einem wunderschönen 
Bachlauf sowie 
einigen Hindernissen in Form einer Reifenbrücke und einer Schaukelbrücke wurden 4 
selektive Sektionen  
ausgesteckt. 
 
Nach der Begrüßung der Teilnehmer wurde die Startergruppe mit 34 Fahrzeugen in 4 
Gruppen aufgeteilt und 
die Sektionen unter die Räder genommen. 
Schnell entdeckten die Teilnehmer die Schlüsselstellen der Sektionen und durch diverse 
Fahrmanöver wurde 
versucht diese Stellen zu meistern, manchmal mit Erfolg, nicht weniger selten verbuchten 
die Teilnehmer  
100 Strafpunkte durch manuelle Eingriffe.   
 
Wie schon in Amstetten zuvor konnten auch zum 2. Lauf wieder neue Teilnehmer begrüßt 
werden: 
          Rosta Matyasko aus Tschechien ( Europameister ) 
         Siegl Raphael aus Pregartsdorf 
         Ott Hermann aus Mauthausen 
         Zsebe Laszlo aus Linz 
Neben Rosta Matyasko war auch wieder Wawra Jiri anwesend um der Veranstaltung den  
internationalen Charakter zu geben.   
 
Zum Gelände : 
Neu gestaltet, wie bereits erwähnt, wurde durch die Kurssetzung versucht selektive 
Sektionen auszustecken.  



Einzig der “befahrbare Felsen“ erwies sich bald als unfahrbar, ansonsten gab es knifflige 
Streckenabschnitte  
mit Torpassagen auf sehr losem Untergrund, Steilstufen, Schrägfahrten und auch der 
wunderschöne Bachlauf 
wurde eingebunden ( hoffentlich halten sich die Arbeiten zur Beseitigung der Flurschäden 
un Grenzen !)  
 
Klasse XC 
Mit 10 Startern war diese Klasse wieder am Besten besetzt, dies mal waren die 
Strafpunkte von 1237 bis zum ersten Platz mit 
246 Punkten sehr breit gefächert; Mramor Susanne konnte sich mit einem 5. Platz vor 
ihrem Gatten ( Platz 7 ) klar behaupten. 
Die beiden Pregartsdorfer Höpfler Gerhard ( 4.Platz ) und Haghofer Joe ( 2.Platz ) als 
Lokalmatadore konnten aber den Sieg  
von Eder Gerald nicht gefährden. Moltinger Bert belegte den 3.Platz.  
 
Klasse S2 
In der Klasse S2 kämpften 8 Teilnehmer um die Platzierungen, mit dem Antreten von 
Rosta in dieser Klasse hatte Moltinger Bert 
einen ebenbürtigen Gegner, musste sich aber hart anstrengen um den 1. Platz mit einem 
Punktevorsprung von 16 Punkten zu  
erreichen. Zweiter wurde Rosta Matyasko, Höpfler Gerhard belegte den 3. Platz 
 
Klasse S3 
Diese Klasse war mit 7 Startern wieder gut vertreten; auch in dieser Klasse ging der Sieg 
nach Salzburg; Moltinger Bert zeigte  
seine Klasse und ließ den Slinger-Brüdern keine Chance. Slinger Michael konnte sich klar 
vor seinem Bruder Danny behaupten. 
 
Klasse S4 
Wie schon in Amstetten waren wieder 6 “Dickschiffe“ am Start, diese Fahrzeuge liegen mit 
den erreichten Punkten im Bereich  
der 2- und 3-Achser, vielleicht liegt es auch daran daß Starter in der S4 Klasse auch in 
weiteren Klassen antreten. 
Die Vormachtstellung der Salzburger in dieser Klasse ist nicht zu übersehen, das Podium 
teilten sich Eder Gerald mit Platz 1; 
Moltinger Bert mit Platz 2 und Slinger Michael mit Platz 3. 
 
Schlussbetrachtung : 
Aufgrund der Ankündigung in der lokalen Presse kamen auch zahlreiche Zuschauer, die 
an der Veranstaltung gefallen fanden 
und aufgrund von manchen Gesprächen würde es mich nicht wundern, wenn die 
Teilnehmerzahl weiter steigt. 
Auch der Wettergott hatte ein Einsehen, erst nach der Siegerehrung kam 
unangenehmer Wind auf und Regen setzte ein.  
Schnellinger Hans vom Veranstalterklub kümmerte sich rührend um die Teilnehmer und 
die Gäste, er hatte auch mit der neuen Pächterin 
eine starke Partnerin zur Seite. 
 
 
Vorschau 3. Lauf :  Samstag 23. Juni 2012 in Strasshof 



    Auch in Strasshof wurde der Trialbereich umgestaltet, mal 
sehen welche “Highlights“ hier wieder von den  

Teilnehmer gemeistert werden müssen.  
     
   
Christian 
IG Rad und Kette                  


